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Hannover - Die niedersächsischen Verkehrswachten engagieren sich auch in die-

sem Jahr umfangreich für die Verkehrssicherheit von Schulanfängern. Viele ehren-

amtliche Mitglieder der Verkehrswachten unterstützen die Aktion „Kleine Füße“. 

„Um den Schulweg möglichst sicher zurückzulegen, müssen die Schulanfänger in 

der Lage sein, Gefahrensituationen zu erkennen. Nur so können sie es schaffen, 

Gefahren aus dem Weg zu gehen oder – wo das nicht möglich ist – entsprechend 

zu reagieren“, sagte der Vorstandsvorsitzende der Landesverkehrswacht Nieder-

sachsen, Dr. Wolfgang Schultze, in Hannover. „Auch wenn es auf dem Schulweg 

viele interessante Dinge gibt, müssen Kinder im Straßenverkehr aufmerksam und 

hochkonzentriert sein.“ Dazu gehöre auch, andere Verkehrsteilnehmer wahrzu-

nehmen, einzuschätzen und deren Verhalten vorauszusehen.  

 

Schon als Fußgänger sind die Anforderungen an Kinder hoch - muss das Kind mit 

dem Bus zur Schule fahren, ist eine zusätzliche Herausforderung zu bewältigen. 

„Kinder haben einen großen Bewegungsdrang und spielen und toben auch an der 

Haltestelle“, sagte Schultze. Die Risiken und Gefahren, die sich dadurch ergeben, 

werden von ihnen nicht wahrgenommen. Busse scheren z.B. beim Heranfahren an 

die Haltestelle oft aus, sodass ein Sicherheitsabstand zur Bordsteinkante eingehal-

ten werden muss. 

 

Der Vorsitzende der Landesverkehrswacht appellierte an die Eltern, gemeinsam mit 

den Kindern das richtige Warten an der Haltestelle und Mitfahren im Bus zu Üben. 

„Kinder sind das Busfahren heutzutage oft nicht mehr gewohnt, und wissen daher 

nicht, wie sie sich verhalten sollen.“ In vielen Orten gibt es darüber hinaus mittler-

weile speziell ausgebildete Buslotsen und Busbegleitdienste, die sich an der Halte-

stelle und im Bus darum kümmern, dass alle Kinder sicher in der Schule und zu 

Hause ankommen. 

 

Schultze lobte das Engagement dieser ehrenamtlichen Buslotsen und Busbegleiter: 

"Wir sind stolz darauf, dass ältere Schüler, Eltern, Großeltern oder andere Erwach-

sene insbesondere den Schulanfängern in dieser ungewohnten Situation hilfreich 

zur Seite stehen." Diese freiwillige Übernahme von Verantwortung könne nicht oft 

genug positiv erwähnt werden, ist sie doch ein wichtiger Beitrag zur Sicherheit auf 

dem Schulweg. 
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